
Liebe Magda, lieber Walti 
 
Lange ist’s her, seit ich mich das 
letzte Mal bei euch gemeldet habe...  
 
Ich geniesse ein königliches Leben 
bei meinem Frauchen. Vor allem 
Lukas kann meinem Charme nicht 
widerstehen. Lukas? Ach ja, den 
kennt ihr noch gar nicht... Er ist im 
Winter dieses Jahres plötzlich 
aufgetaucht. Frauchen sagte, er sei 
ein lieber Kollege, ich war trotzdem nicht gerade begeistert. An dem Abend war ich 
eins mit dem Sofa - nur nicht auffallen und hoffen, dass dieser Typ nie mehr 
auftaucht. Aber dann erschien er einige Tage später wieder. Er hatte ein Geschenk 

für mich dabei - einen feien 
Cervelat - mmmmh... Schon 
fand ich ihn nicht mehr ganz 
so schlimm. Und als er dann 
bei seinem nächsten Besuch 
noch Katzenläckerli (ja, die 
sind echt lecker) mitbrachte, 
war ich hin und weg. Nach 
einigen Besuchen merkte ich 
auch, dass Frauchen und er 
wohl nicht nur gute Kollegen 
sind.   Mir war es recht, 
denn inzwischen war ich Fan 
von Lukas. Heute sind wir 
schon fast unzertrennlich. 
 
Wir unternehmen oft lange 
Spaziergänge und 
Wanderungen. Wöchentlich 
gehe ich mit Frauchen ins 

Hundetraining - spasseshalber. 
Und ja, kuscheln kommt natürlich 
nicht zu kurz. Eigentlich darf ich 
nicht aufs Sofa, aber Lukas und 
ich überstimmen Frauchen mit 2:1 
Stimmen regelmässig. 
 
Meine Unsicherheiten werden 
auch immer weniger. Im 
Hundetraining gehe ich 
inzwischen sogar über und durch 
Agility-Geräte. Da machte sogar 
Frauchen grosse Augen und war 
mächtig stolz auf mich. Und auch 
meine Tierärztin ist begeistert von 
mir. Sie war am Anfang etwas 



vorsichtig und meinte, ich könnte aus Unsicherheit schnappen. Aber dann bemerkte 
Sie, dass ich alles mit mir machen lasse, auch wenn nicht ganz freiwillig. Gleich nach 
den Behandlungen muss ich ihr dann hinterherlaufen, damit sie das obligate Läckerli 
ja nicht vergisst.  
 
Bei fremden Menschen bin ich anfangs immer noch vorsichtig. Aber wenn sie mir 
Zeit lassen, taue ich auf. Alle Zweibeiner die mich kennen, lieben mich. Und ich liebe 
die Menschen die ich kenne - sie sind Läckerlimaschinen und Kuschelmonster.  Ich 
sorge auch immer 
wieder für Lacher, 
nur hat Frauchen in 
den lustigen 
Momenten die 
Kamera nicht bereit.   
 
Wie ihr liest, geht es 
mir prächtig.  
 
Tierische Grüsse 
Kresi mit Zweibeiner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


